
M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
Weihnachtliche Stimmung in der Schanz 
 
Schon einen Tag nach der Achtzigerfeier des Ehrenmitglieds Peter Reiter trafen sich 
die Sänger des MGV am Samstag (17. Dezember) erneut – und zwar zur 
Weihnachtsfeier im Gasthaus Sternenschanz. 
 
Vorstand Ernst Metzler begrüßte die Sänger und ihre Frauen sowie einige 
Enkelkinder und gab einen knappen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen 
kleinen Ausblick aufs Jahr 2012. 
 

 
Vorstand Metzler führte durch die Feier 

 
Danach eröffnete der große Chor die Feier durch seinen ersten Auftritt mit 
adventlichen und weihnachtlichen Liedern, wie „Weihnachtswunsch“ 
(„Weihnachtsglocken fröhlich klingen“) von R. Pracht, „Heilige Nacht“, Joh. Friedr. 
Reichardt und J. Christ, „Wie hell erstrahlt die hohe Nacht“von H. Brucker und dem 
„Adventslied“ („Leise rieselt der Schnee“) v. E. Ebel. 
 



 
Der Männerchor unter Leitung von Dr. Wolfgang Budday 

 
Und auch der Nikolaus zeigte wieder eine gute Spürnase, als er prompt beim “Lasst 
uns froh und munter sein“ vor der Tür stand. Die anwesenden Kinder brachten dem 
alten Mann mit dem schon weißen Bart gekonnt schöne musikalische Beiträge auf 
der Trompete, dem Klavier und der Violine. Zur Belohnung teilte der Nikolaus von 
seinen mitgeschleppten Geschenken aus. 
 

 
 

Beim Vorspielen vor dem Nikolaus 
 
Dem Besuch des Nikolauses schloss sich ein weiterer Auftritt des Chors mit dem 
„Trommellied“ unter Begleitung des Trommlers – heute sagt man Schlagzeuger – 
Horst Eisenmann, sowie den „Weihnachtsglocken („Winternächt’ges Schweigen 
hüllet“) von H. Sonnet an. 
 
 



Zwischen und nach den Chorauftritten und den Beiträgen der Kinder streuten Ernst 
Metzler, Gerhard Hentschke und Hans Keller Wortbeiträge ein, die teils unterhaltend, 
teils besinnlich gehalten waren. So las Hans Keller aus einem schwäbisch 
geschriebenen Büchlein ein unterhaltsames Beispiel über die unterschiedlichen 
Ansichten der Ehefrau und ihres Mannes zu den zu backenden Weihnachtsgutsele 
und dem zwischen ihnen immer schärfer werdenden Dialog vor. 
 

      
Hans Keller und Gerhard Hentschke bei ihren Vorträgen 

 
Nach einem Cordon Bleu mit wahlweise Bratkartoffeln oder Pommes frites ließ die 
Sängerfamilie das Jahr im gemeinschaftlichen Singen von „Am Weihnachtsbaume 
die Lichter brennen“, „Oh du Fröhliche“ und „Stille Nacht,, heilige Nacht ausklingen.  
 
Der MGV wünscht allen Sängern, deren Angehörigen, allen Konzertbesuchern, 
Freunden und Gönnern eine besinnliche und frohe Weihnacht. Zur Einstimmung ein 
Gedicht von Peter Cornelius (1824-1874): 
 

Christkind 

Dass einst ein Kind auf Erden war, 
Christkindlein kommt noch jedes Jahr. 

Christkindlein kommt zu arm und reich, 
die Guten sind ihm alle gleich. 


